
Umweltausschuss

Protokoll Nr. UA/02/2025

über die öffentliche Sitzung des Umweltausschusses am 12.02.2025,

Rathaus, Sitzungszimmer 103

Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr
Ende der Sitzung : 21:45 Uhr

Anwesend

Stadtverordnete/r

Bürgerliche Mitglieder

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder

Verwaltung

Gäste

Frau Elke Dullweber stellv. Vorsitzende
Herr Peter Egan i. V. f. Herrn Dr. Köpke
Herr Marten Koop

Herr Dr. Thomas Denekas i. V. f. Herrn Gaumann
Herr Rolf Griesenberg
Frau Cordelia Koenig
Herr Julian Wagner

Frau Birgit Buschmann Seniorenbeirat
Frau Alicia Gärtner Kinder- und Jugendbeirat
Herr Béla Randschau

Herr Peter Kania
Frau Stefanie Kubitza bis 21:15 Uhr
Herr Jan Richter
Herr Hauke Schmidt
Frau Claudia Cornehl Protokollführerin

Herr Rolf de Vries Naturschutzbeauftragter
Herr Lars Meusburger Projektleiter Werksschließung

Ahrensburg
Herr Wolfgang Manteuffel Leiter Betriebstechnik Prinovis
Herr Malte Horstmann Hanseatisches Umwelt-Kontor

GmbH
Herr Jörn-Ove Iven Senior Business Development

Manager Panattoni Parks North



Entschuldigt fehlt/fehlen

Vorsitz

Stadtverordnete/r

Behandelte Punkte der Tagesordnung:

Herr Dr. Wulf-Dietrich Köpke

Herr Uwe Gaumann

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Einwohnerfragestunde

4. Festsetzung der Tagesordnung

5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2025 vom
08.01.2025

6. Nachfragen der Selbstverwaltung zu Berichten der Verwaltung
- keine -

7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung

7.1. Berichte gem. § 45 c GO - keine -

7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen

7.2.1. Sachstandsbericht zur Erweiterung der Schulkantine der
Grundschule am Reesenbüttel hier Gründach

7.2.2. Aktueller Stand Tätigkeiten Klimaschutzmanagement

8. Verkauf Prinovis Gelände – Vorstellung der Untersuchungen
zur Schadstoffbelastungen des Gewerbegrundstückes im
Rahmen des Teilabrisses

9. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 2024/105

9.1. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl. Neubau
einer weiteren Mobilitätsstation (AN/005/2025)



9.2. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl.
Klimaanpassungskonzept (AN/006/2025)

9.3. Antrag der FDP-Fraktion zum Haushalt 2025 (AN/029/2025)
1. Erstellung Vorreiterkonzept
2. Bau von Ladestationen
3. Mittel für Sach- und Dienstleistungen

9.4. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl. der
Umsetzung der Mobilitätsstation „Gartenholz (AN/029/2025)

10. 2. Änderungsantrag zum Antrag für die Erstellung einer
Grundlagenermittlung durch die Stadtwerke Ahrensburg
GmbH bezüglich der zukünfigen Nutzung mitteltiefer
Geothermie für eine Nahwärmeversorung von Vorrang- und
Prüfgebieten in Ahrensburg (AN/059/2024)
- vertagt -

11. Maßnahmen zum Schutz der Artenvielfalt

11.1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf ein
Nachtfahrverbot für Mähroboter (AN/056/2024) - vertagt -

11.2. Beschaffung und Überlassung eines Amphibienschutzzaunes 2025/005

11.3. Antrag der SPD-Fraktion zum Verbot der Pflanzung von
Kirschlorbeer

AN/020/2025

12. Erwerb einer Spielplatzfläche in Ahrensfelde 2025/006

13. Anfragen, Anregungen, Hinweise

13.1. Waldflächen



1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung

Die stellvertretende Vorsitzende Frau Dullweber begrüßt alle Anwesenden
und eröffnet die Sitzung.

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit des Umweltausschusses ist gegeben. Die
Einladungen zur Sitzung erfolgten form- und fristgerecht.

3. Einwohnerfragestunde

In der Sitzung 01/2025 des Bau- und Planungsausschusses am 15.01.2025
wurden finanzielle Mittel für den Ausbau der Hagener Alle in den
Haushalt 2025 eingestellt. In diesem Zusammenhang erbittet Herr Siemers
Auskunft darüber, ob die gesamten Unterlagen, welche zur Überplanung des
Ausbaues der Straße in den vergangenen Jahren bereits gefertigt wurden,
der Verwaltung in vollem Umfang vorliegen?

Die Verwaltung antwortet hierzu, dass die Aktenführung der Verwaltung in
diesem Bezug vollständig ist.

Ein Stadtverordneter der WAB-Fraktion verweist ergänzend auch auf die
Informationen hin, welche 2018 im Rahmen der Sanierung der Hagener Allee
dem Beschluss 2018/041 in Anlage beigefügt waren.

Hiernach bittet Herr Siemers ebenfalls um Auskunft der Verwaltung zum
Thema WaldSchV SH 2013.

Gem.§ 3 Abs. 1 dieser Verordnung dürfen Gebäude in Wäldern, Mooren und
Heiden in einem Abstand bis zu 30 Metern in diesen Flächen nicht errichtet
werden. Hierzu liegt der Verwaltung ein entsprechendes Schreiben vor,
welches dem Protokoll in Anlage 1 beigefügt ist.

Herr Siemers bittet die Verwaltung, ihm die Fragen schriftlich zu beantworten.

Anmerkung der Verwaltung:

Die Gesamtausgabe der Landesverordnung zum Brandschutz der
Wälder, Moore und Heiden kurz WaldSchV SH 2013 vom 31. Januar
2013 finden Sie unter folgendem Link, welchen Sie kopieren und
verwenden können, wenn Sie auf die Gesamtausgabe einsehen
möchten:



https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/perma?a=WaldSchV_SH

Herr Furken erfragt zunächst, ob das Schreiben der Dorfgemeinschaft
Ahrensfelde e. V. vom 02.02.2025 allen anwesenden Fraktionen der
Selbstverwaltung vorliegt. Der Niederschrift ist dieses in Anlage 2 beigefügt.

Anschließend bittet er den Ausschuss im Namen der Dorfgemeinschaft
Ahrensfelde e. V., als sachkundiger Bürger zum TOP 13 der heutigen Sitzung
zugelassen zu werden.

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird diese Anfrage unterstützt, so
dass die stellvertretende Vorsitzende um Abstimmung bittet, Herrn Furken
entsprechend des TOP zu zulassen.

Abstimmergebnis: Alle dafür

Herr Furken erhält somit Gelegenheit beim TOP 13 gehört zu werden.

Im Anschluss hieran verliest Herr Furken sein Schreiben vom 11.02.2024,
welches dem Protokoll in Anlage 3 beigefügt ist und bittet um
Kenntnisnahme.

Die Verwaltung antwortet hierzu, dass bei Abstimmung des TOP in der
Sitzung des BPA am 15.01.2025 lediglich die finanziellen Mittel zur Planung
der Umsetzung eingestellt wurden. Eine Berücksichtigung naturschutz- und
umweltrechtlicher Belange wird, nach Aussage der Verwaltung
selbstverständlich stattfinden.

Weitere Einwohnerfragen werden nicht gestellt. Die Einwohnerfragestunde
wird somit geschlossen.

4. Festsetzung der Tagesordnung

Die stellvertretende Vorsitzende bezieht sich auf die in der Einladung vom
28.01.2025 vorgeschlagene Tagesordnung.

Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen bittet um Vertagung des TOP 11.1 in die
kommende Sitzung des UA. In diesem Zusammenhang teilt Frau Dullweber
mit, dass es derzeit eine rechtliche Prüfung der UNB des Kreises zu dieser
Thematik gibt.

Ein Ausschussmitglied der WAB-Fraktion bittet um Ergänzung eines weiteres
TOP und weist daraufhin, dass es sich in diesem Fall um eine
Grundstücksangelegenheit handelt, welche daher nicht öffentlich beraten
werden sollte. Die Tagesordnung wird dem zur Folge um den nicht
öffentlichen TOP 14 ergänzt.

Es wird weiterhin von einem Mitglied der Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen

https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/perma?a=WaldSchV_SH
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/perma?a=WaldSchV_SH
https://www.gesetze-rechtsprechung.sh.juris.de/perma?a=WaldSchV_SH


gebeten, den TOP 11.3 Antrag AN/020/2025 der SPD-Fraktion zum Verbot
der Pflanzung von Kirschlorbeer ebenfalls in die nächste Sitzung des UA am
12.03.2025 zu verschieben.

Darüber hinaus bittet ein Ausschussmitglied der CDU-Fraktion um Vertagung
des TOP 10.

Die mögliche Kostenübernahme durch die Stadtwerke Ahrensburg GmbH soll
seines Erachtens nach im Rahmen, der am 27.03.2025 stattfindenden
Aufsichtsratssitzung der Stadtwerke Ahrensburg GmbH zwischen Frau Fest,
dem Aufsichtsrat der Stadtwerke Ahrensburg GmbH und Herrn Boege
besprochen werden.

Ein Ausschussmitglied der FDP-Fraktion bezieht sich auf dem am heutigen
Tage eingereichten Antrag AN/029/2025 und bittet um Ergänzung eines
TOP 9.3. auf der Tagesordnung.

Ohne weitere Aussprache wird anschließend darüber abgestimmt, die
Tagesordnung in der vorgeschlagenen Form zu verändern und den TOP 14
unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten.

Abstimmungsergebnis: Alle dafür

Der Umweltausschuss hat insofern mit der gemäß § 46 Abs. 8 der
Gemeindeordnung Schleswig-Holstein erforderlichen Mehrheit von 2/3 der
anwesenden Ausschussmitglieder zugestimmt.

Anschließend stimmt der Umweltausschuss über die gesamte Tagesordnung
ab.

Abstimmungsergebnis: Alle dafür

5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2025 vom 08.01.2025

Einwände werden nicht vorgetragen. Das Protokoll gilt als genehmigt.

6. Nachfragen der Selbstverwaltung zu Berichten der Verwaltung - keine -

––– k e i n e –––

7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung

7.1. Berichte gem. § 45 c GO - keine -

––– k e i n e –––

7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen



7.2.1. Sachstandsbericht zur Erweiterung der Schulkantine der Grundschule
am Reesenbüttel hier Gründach

Die Verwaltung verliest den Sachstandsbericht vom 09.12.2024, welcher dem
Protokoll in Anlage beigefügt ist und bittet den Ausschuss um
Kenntnisnahme.
Nach Klärung von Verständnisfragen verweist der Ausschuss auf die
weiterführende Zuständigkeit im BKSA und nimmt den Bericht zur Kenntnis.

7.2.2. Aktueller Stand Tätigkeiten Klimaschutzmanagement

Frau Kubitza fasst für die Ausschussmitglieder kurz den aktuellen Stand der
Tätigkeiten des Klimaschutzmanagements bis zum jetzigen Zeitpunkt
zusammen. Der Bericht ist der Niederschrift in Anlage beigefügt.

8. Verkauf Prinovis Gelände – Vorstellung der Untersuchungen zur
Schadstoffbelastungen des Gewerbegrundstückes im Rahmen des
Teilabrisses

Nach einleitenden Worten von Herrn Meusburger - Projektleiter
Werksschließung Ahrensburg sowie Herrn Manteuffel - Leiter Betriebstechnik
ergreift Herr Horstmann - Sachverständiger und Umweltgutachter vom
Hanseatischen Umweltkontor in Lübeck, das Wort und stellt kurz die Abfolge
der Untersuchungen, Hintergründe sowie Ziele der umwelttechnischen
Untersuchungen nach der Betriebseinstellung der Tiefdruckerei von Firma
Prinovis im Jahre 2024, vor. Dieser Vortrag ist in Kurzform der Niederschrift in
Anlage beigefügt.

2024/105

9. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025
9.1. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl. Neubau einer weiteren

Mobilitätsstation (AN/005/2025)

56110 Klimaschutz

Ergebnisplan
Finanzplan

Neubau einer weiteren Mobilitäts-
station 090002 7853000

Ein Ausschussmitglied der SPD-Fraktion bezieht sich auf die Stellungnahme
(siehe Anlage) der Verwaltung vom 10.02.2025 und bittet um Streichung der
im Haushalt eingestellten Mittel in Höhe von 80.000 €.

Nach Klärung von Verständnisfragen lässt die stellv. Vorsitzende über den
Antrag der SPD-Faktion AN/005/2025 abstimmen.

Abstimmergebnis: 6 dafür (Bündnis90/Die Grünen, CDU,



FDP, SPD, WAB)
1 Enthaltung (Bündnis 90/Die Grünen)

9.2. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl.
Klimaanpassungskonzept (AN/006/2025)

56120 Klimaanpassung

Ergebnisplan
Finanzplan

Klimaanpassung 5431000 7431000

Auf Nachfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen erläutert die Verwaltung
zunächst ihre Stellungnahme vom 11.02.2025, welche der Niederschrift in
Anlage beigefügt ist.

Für die Förderung in Höhe von 80 % ist der späteste Projektbeginn zum
01.07.2025 möglich, der Förderzeitraum beträgt zwei Jahre. Bei einem
späteren Beginn würde sich die Förderlaufzeit (max. bis zum 30.06.2027)
entsprechend reduzieren.
Auftragsvergabe zur Konzepterstellung, Arbeitsbeginn der/s
Klimaanpassungsmanager:in/s und Förderbeginn müssen zum gleichen
Zeitpunkt erfolgen.

Sofern die Stadt Ahrensburg kein eigenes Klimaanpassungskonzept erstellt,
kann sie auch keine Förderung von Maßnahmen zur Klimaanpassung nach
der DAS-Förderrichtlinie des Bundes beantragen.
In der nachfolgenden Diskussionsrunde wird von der SPD-Fraktion deutlich
gemacht, dass es aus Ihrer Sicht keinen Bedarf für die Erstellung eines
Klimaanpassungskonzeptes gibt und verweist auf die Präsentation des
vorhandenen Klimaanpassungskonzeptes des Kreises.

Nach der anschließenden Aussprache lässt die stellv. Vorsitzende zunächst
über den Antrag AN/025/2025 abstimmen.

Abstimmergebnis: 5 dafür (CDU, FDP, SPD, WAB)
2 dagegen (Bündnis 90/Die Grünen)

Damit ist der Antrag AN/025/2025 angenommen.

Abschließend wird festgestellt, dass der AN/006/2025 somit keiner weiteren
Abstimmung bedarf und entfällt.

9.3. Antrag der FDP-Fraktion zum Haushalt 2025 (AN/029/2025)
1. Erstellung Vorreiterkonzept
2. Bau von Ladestationen



3. Mittel für Sach- und Dienstleistungen

56110 Klimaschutz

Ergebnisplan
Finanzplan

Zuweisungen und Zuschüsse für lfd, 4140000
6140000

Zwecke hier Vorreiterkonzept

Das Fraktionsmitglied der FDP erläutert zunächst den Punkt 1 des Antrages
AN/029/2025, welcher der Niederschrift in Anlage beigefügt ist und bittet die
Verwaltung um Erläuterung der Fördermittelhöhe des Vorreiterkonzeptes.

Die Verwaltung erklärt in diesem Zusammenhang, dass eine
Fördermittelzusage von 41.000 € erfolgt ist und der Auftrag zur Erstellung des
Vorreiterkonzeptes bereits vergeben wurde.

Der Punkt 1 des Antrages AN/029/2025 wird im Anschluss von der FDP-
Faktion zurückgezogen.

Der Punkt 2 des Antrages AN/029/2025 zu PSK 51100.0900002 Neubau von
kommunalen E-Ladesäulen wurde bereits durch den Antrag AN/024/2025 der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen unter TOP 9.2 vollumfänglich geklärt, so
dass beide Anträge von den jeweiligen Fraktionen zurückgezogen wurden.

56110 Klimaschutz

Ergebnisplan
Finanzplan

Aufwendungen für sonstige 52910000
7291000

Dienstleistungen

Die FDP Fraktion regt unter Punkt 3 des gleichlautenden Antrages an, die
Mittel für Sach- und Dienstleistungen auf 6.000 € zu reduzieren und sich auf
das „Stadtradeln 2025“ zu beschränken.

Nach einer anschließenden Aussprache bittet die stellv. Vorsitzende um
Abstimmung des Punkt 3 des Antrages AN/029/2025.

Abstimmergebnis: 2 dafür
3 dagegen
2 Enthaltungen



Somit wurde der Punkt 3 des Antrages AN/029/2025 abgelehnt.

9.4. Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2025 bzgl. der Umsetzung der
Mobilitätsstation „Gartenholz (AN/029/2025)

Zu PSK 0900002.7853000 Geleistete Anzahlungen, Anzahlungen im Bau
wird von einem Mitglied der SPD-Fraktion hinterfragt, ob die Umsetzung zur
Erstellung einer Mobilitätsstation „Gartenholz“ überhaupt noch erfolgt. Im
Haushalt 2024 wurden dafür nicht abgerufenen Mittel in Höhe von 100.000 €
eingestellt.

Unter Berücksichtigung der gegebenenfalls nicht mehr vorhandenen
Förderfähigkeit bittet der Ausschuss die Verwaltung um Klärung und
Stellungnahme in der kommenden Ausschusssitzung UA 03/2025.

Im Anschluss lässt die stellv. Vorsitzende über die oben genannten
Änderungen zum Haushalt 2025 in Gänze abstimmen.

Abstimmergebnis: 4 dafür
3 dagegen

Die oben genannten Änderungen zum Haushalt 2025 gelten somit als
beschlossen.

10. 2. Änderungsantrag zum Antrag für die Erstellung einer
Grundlagenermittlung durch die Stadtwerke Ahrensburg GmbH
bezüglich der zukünfigen Nutzung mitteltiefer Geothermie für eine
Nahwärmeversorung von Vorrang- und Prüfgebieten in Ahrensburg
(AN/059/2024)
- vertagt -

––– v e r t a g t –––

11. Maßnahmen zum Schutz der Artenvielfalt
11.1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen auf ein Nachtfahrverbot für

Mähroboter (AN/056/2024) - vertagt -

––– v e r t a g t –––

2025/005

11.2. Beschaffung und Überlassung eines Amphibienschutzzaunes

Herr de Vries erläutert in seiner Funktion als Naturschutzbeauftragter der
Stadt Ahrensburg noch einmal den geplanten Aufbau sowie die regelmäßig
durchzuführende Betreuung der Amphibien im Bereich des geplanten
Schutzzaunes östlich der Hagener Allee.



Lageskizze

Da es keine weiteren Fragen seitens der Fraktionen gibt, verliest die stellv.
Vorsitzende anschließend den Beschlussvor-schlag und bittet um
Abstimmung.

Abstimmergebnis: Alle dafür

Beschlussvorschlag:

1. Die Stadt Ahrensburg gewährt dem Verein Jordsand e. V. gemäß
Antrag des Naturschutzbeauftragten Herrn de Vries auf Nachweis die
notwendigen Finanzmittel für die Beschaffung eines
Amphibienschutzzaunes.

2. Die Anlage soll dem Amphibienschutz in Ahrensburg dienen.

3. Zur Auswahl kommt ein bewährtes, langlebiges Produkt zu
marktüblichen Preisen.
Die Beschaffungskosten für die ca. 475 m lange Anlage betragen rund
2.800 €.

AN/020/2025

11.3. Antrag der SPD-Fraktion zum Verbot der Pflanzung von Kirschlorbeer



gez. Elke Dullweber gez. Claudia Cornehl

Zur Klärung von Verständnisfragen stellt ein Ausschussmitglied der SPD-
Fraktion kurz den Antrag AN/020/2025 vor. Ziel ist ein Prüfauftrag an die
Verwaltung, ob es eine rechtliche Möglichkeit gibt, ein grundsätzliches Verbot
zur weiteren Anpflanzung von Kirschlorbeer für das Ahrensburger Stadtgebiet
auszusprechen.

Anschließend wird der Antrag AN/020/2025 zur weiteren Beratung in die
Fraktionen genommen und in die nächste Sitzung des UA 03/2025 vertagt

2025/006

12. Erwerb einer Spielplatzfläche in Ahrensfelde

Die Verwaltung fasst für die Ausschussmitglieder noch einmal die beiden
unterschiedlichen Varianten der Beschlussvorlage zum Umsetzung einer
Spielplatzfläche in Ahrensfelde zusammen.

In diesem Zusammenhang erhält Herr Furken, als sachkundiger Bürger im
Namen der Dorfgemeinschaft Ahrensfelde e. V. Gelegenheit die
Stellungnahme der Dorfgemeinschaft vorzustellen. Das Schreiben ist dem
Protokoll in Anlage beigefügt.

Nach der anschließenden Aussprache bittet die stellv. Vorsitzende um
Abstimmung der Beschlussvorlage 2025/006.

Abstimmergebnis: 7 dagegen

13. Anfragen, Anregungen, Hinweise
13.1. Waldflächen

Herr Griesenberg bittet die Verwaltung um Klärung, dass es z. B. in der
Hansdorfer Straße ein Grundstück gibt, welches durch den vorhandenen
Bewuchs als Wald eingestuft wird und damit eine geplante Bebauung der
Fläche stark eingeschränkt.

Ein entsprechender Bericht über die Definition „Wald“ erfolgt in einer der
kommenden Sitzungen des UA.

Weitere Anmerkungen gibt es nicht, sodass die stellv. Vorsitzende den
öffentlichen Teil der Sitzung gegen 21:45 Uhr schließt und die anwesende
Öffentlichkeit bittet den Saal zu verlassen.



Vorsitzende Protokollführerin


